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25 Jahre Freundschaft durch Musik

Das Karnevalswochenende der 1. Gr. KG Völl Freud steht in diesem Jahr ganz im Zeichen der 

nunmehr seit 25 Jahren bestehenden Freundschaft zur Long Eaton Militaires Carnival Band aus 

Nottingham/GB. 

Ende der 70‘er Jahre suchte die gebürtige Essenerin und zwischenzeitlich in Großbritannien 

verheiratete Louise Wake Kontakt zur ihrer alten Heimat. Sie fragte über die Stadt Essen nach 

Vereinen, die musikalische Jugendarbeit aktiv betreiben und gerne mit der englischen Band, deren 

Mitglied sie war, in Kontakt treten würden. Mehrere Essener Vereine erhielten diese Anfrage, sie 

bekam aber nur eine Antwort und zwar aus Werden. Hieraus ging zuerst ein einjähriger Briefwechsel 

hervor, der nach intensiven Vorbereitungen zur ersten Einladung 1980 nach Long Eaton, einem Vorort 

von Nottingham, in der Grafschaft Derbyshire führte. Der erste Gegenbesuch „der Engländer“ 

(liebevoller Freundschaftsname innerhalb des Vereins) folgte bereits 1981 zur Karnevalszeit nach 

Essen-Werden. 

Von Anfang stand trotz sprachlicher Probleme die Musik im Vordergrund. Keith Eaglesfield, ein 

Freund der englischen Band, komponierte speziell für die Zusammenkünfte beider Vereine das Stück 

„Friendship through music“ – „Freundschaft durch Musik“. Dies wurde zum beiderseitigen 

Vereinsmotto und die englisch/deutsche Hymne ist regelmäßig beim gemeinsamen musizieren zu 

hören, was nicht zuletzt bei dem einen oder anderen Musiker zu einer gewissen Gänsehaut führt. 

Regelmäßige Besuche finden etwa alle 2 Jahre statt, wobei die Unterbringung jeweils in 

Privatquartieren erfolgt. Hierdurch entstanden über die Jahre auch viele persönliche Freundschaften, 

die auch außerhalb der Vereinsbesuche zu privaten Reisen führten. Auch bei Vereinsjubiläen ist es für 

eine Abordnung immer eine Selbstverständlichkeit, mal eben übers Wochenende über den Kanal 

anzureisen, genau so wie Völl-Freudler, die zum musizieren oder einfach ‘nur mal so‘ auf die Insel 

fahren. 

Die grenzüberschreitende Freundschaft wurde von Anfang an auf deutscher Seite von Werner Katz, 

auf englischer Seite durch Colin Webster aktiv betrieben. Der ständige Briefwechsel zwischen beiden 

führte nicht zuletzt auch zur persönlichen Freundschaft der zwischenzeitlichen Senioren. 

Als Dank für das unermüdliche Engagement ernannte die Long Eaton Militaires Carnival Band Werner 

Katz bereits 1988 zu ihrem Vizepräsident auf Lebenszeit, sowie alle Mitglieder der 1. Gr. KG Völl 

Freud zu ihren Ehrenmitgliedern. Selbstverständlich sind auch die „englischen Freunde“ mittlerweile 

Ehrenmitglieder des Werdener Vereins. 

Beim traditionellen Dinnerabend anlässlich des letzten Englandbesuches im Mai 2003 nahmen  auch 

der Bürgermeister der Region Erewash, zu der auch Long Eaton gehört, und seine Lebensgefährtin 

teil. Beide waren so begeistert und fasziniert vom unkomplizierten und herzlichen Miteinander beider 

Vereine, dass sie nach dem offziellen Essen hinaus zum anschließenden Eigenprogramm blieben und 

sich die Tänze und musikalischen Vorführungen anschauten. Informiert über das jahrelange 

Zusammenwachsen der Freundschaft beeindruckte sie vor allen Dingen der persönlichen Einsatz von 

Werner Katz und Colin Webster. So kam dem Vorstand der 1. Gr. KG Völl Freud spontan die Idee, 

den Bürgermeister und seine Lebensgefährtin zusätzlich zur englischen Delegation anlässlich des 

letztjährigen 75. Vereins- und 50. Präsidentenjubiläum, ohne Wissen von Werner Katz, zu seiner 

Überraschung  einzuladen. Die Einladung wurde dankend entgegengenommen und die Zusage ließ 

nicht lange auf sich warten. Leider erreichte den Verein 8 Tage vor dem Jubiläum die Nachricht von 

einer schweren Krankheit, die es dem Bürgermeister unmöglich machte, mit der Delegation 

anzureisen. Er verstarb noch während der Tage, an denen die Abordnung in Essen-Werden weilte.

 In diesem Jahr besteht nun die englisch/deutsche Freundschaft 25 Jahre. Grund genug, dies 

gebührend zu würdigen. So wird neben dem Motto des diesjährigen Essener Rosenmontageszuges  

„Narren und Philharmonie – viel Harmonie“ der Motivwagen der 1. Gr. KG Völl Freud entsprechend mit  

„25 Jahre viel Harmonie Werden – Nottingham ; Fanfarenzug Völl Freud – Long Eaton Militaires 

Carnival Band“ aufwendig gestaltet. 



Den ersten gemeinsame Auftritt beider Vereine kann man bereits beim Kinder- und Jugendkarneval 

der 1. Gr. KG Völl Freud am Karnevalssamstag um 15:00 Uhr im Gymnasium Essen-Werden 

verfolgen. Beim Umzug am Karnevalssonntag in Oberhausen-Mitte sowie den Rosenmontags-

umzügen in Essen und Kupferdreh kann man alle Aktiven dann gemeinsam erleben. 

Das diesjährige Jubiläumstreffen endet nach der Bacchusbeerdigung am Veilchendienstag mit der 

Rückfahrt. Zum Abschied wird mit Sicherheit wieder die eine oder andere Träne fließen. 

Doch schon bald wird es ein kleines Wiedersehen geben, denn am 4.Juni 2005 feiert der 

Fanfarenkorps sein 50-jähriges Jubiläum mit einem großen Fest auf dem Schulhof an der Josef-

Breuer-Straße und da ist es für die „englischen Freunde“ eine Selbstverständlichkeit, eine Delegation 

getreu dem Motto „Freundschaft durch Musik“ mal eben wieder über den Kanal zu schicken.
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